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beim Tabellenletzten war der Rücktritt von 
Trainer Homeyer. 

Der Coach des Fußball-Bezirksoberligisten 
SF Anderten gab nach der siebten Niederlage 
im 9. Saisonspiel – und nach zwei Aufstiegen 
in etwas mehr als drei Jahren desillusioniert 
auf. „Mit meinem Rücktritt will ich dem 
ganzen Elend ein Ende machen”, sagte der 
Trainer, der einräumte, dass das, was seine 
Mannschaft im bisherigen Spielzeitverlauf 
abgeliefert hat, für ihn nicht erklärlich ist. „Ich 
könnte jetzt einiges sagen, will aber nicht 
nachkarten”, sagte Homeyer. Schließlich 
wohne er in Anderten, spiele selbst noch in 
der „Ü 40” der Sportfreunde und hänge an 
dem Klub. „Entscheidend sind allein die 
Tabellensituation und die Leistungen der 
Mannschaft – und beides stimmt nicht.”

Ob der Niedersachsenligaabsteiger aus dem 
Vorharz auch heute für eine Überraschung 
sorgen wird, bleibt abzuwarten. Aufgrund der 
beidseitigen Erfolgserlebnisse kann ein gutes 
Spiel, das im übrigen von Schiedsrichter 
Angelo Alter mit seinen Assistenten Georg 
Kasper und David Weiss von Eintracht Han-
nover geleitet wird, erwartet werden.

Bei der Germania fehlen weiter Henrik 
Busche, Atakan Sahiner, Florian Sauer, Tors-
ten Voigtländer und Eugen Reichert. Dagegen 
gehören Martin Kotyrba und Kushtrim Berisha 
heute wieder zum Kader.

Einen Tipp gibt es noch für den Sonntagvor-
mittag: Im Spitzenspiel der Bezirksoberliga 
der B-Junioren treffen zwei ungeschlagene 
Mannschaften aufeinander. Die Germanen 
von Trainer Walter Schmidt treten als Tabel-
lenzweiter gegen den Tabellenführer Heesse-
ler SV an. Anpfi ff ist um 11 Uhr im Helmut- 
Simnack-Stadion. Die Jungens freuen sich 
sehr über eine möglichst lautstarke Unterstüt-
zung.

Ayke Yesiltac: Jetzt geht es aufwärts

 33  1818  

Spielplan Bezirksoberliga 2007 / 2008

12.08., So  SV Germania Grasdorf  : Barnstorfer SV    1 : 2 
19.08., So  1. FC Germ. Egestorf-Lang. : SV Germania Grasdorf    1 : 2  
24.08., So  SV Germania Grasdorf  : TSV Burgdorf    2 : 0
02.09., So  Fortuna Sachsenross  : SV Germania Grasdorf    4 : 3
09.09., So  SV Germania Grasdorf  : SC Harsum    2 : 2 
16.09., So  SF Anderten  : SV Germania Grasdorf    2 : 1 
23.09., So  1. FC Wunstorf  : SV Germania Grasdorf    3 : 0
30.09., So  SV Germania Grasdorf  : HSC Schwalbe Tündern    1 : 0
06.10., Sa  SC Twistringen  : SV Germania Grasdorf    1 : 2
14.10., So  SV Germania Grasdorf  : SV Bockenem    15:00 
21.10., So  MTV Engelbostel-Schulenb.  : SV Germania Grasdorf    15:00 
28.10., So  SV Germania Grasdorf  : Landesberger SV    15:00 
04.11., So  TuS Kleefeld  : SV Germania Grasdorf    14:00 
11.11., So  SV Germania Grasdorf  : SF Ricklingen    14:00 
17.11., Sa  Preussen Hameln 07  : SV Germania Grasdorf    14:00 
25.11., So  SV Germania Grasdorf  : 1. FC Germ. Egestorf-Lang.   14:00 
02.12., So  Barnstorfer SV  : SV Germania Grasdorf    14:00 
24.02., So  TSV Burgdorf  : SV Germania Grasdorf    15:00 
02.03., So  SV Germania Grasdorf  : Fortuna Sachsenross   15:00 
09.03., So  SC Harsum  : SV Germania Grasdorf    15:00 
16.03., So  SV Germania Grasdorf  : SF Anderten    15:00 
30.03., So  SV Germania Grasdorf  : 1. FC Wunstorf    15:00 
05.04., Sa  HSC Schwalbe Tündern  : SV Germania Grasdorf    16:00 
13.04., So  SV Germania Grasdorf  : SC Twistringen    15:00 
19.04., Sa  SV Bockenem  : SV Germania Grasdorf    16:00 
27.04., So  SV Germania Grasdorf  : MTV Engelbostel-Schulenb.   15:00 
04.05., So  Landesberger SV  : SV Germania Grasdorf    15:00 
18.05., So  SV Germania Grasdorf  : TuS Kleefeld    15:00 
25.05., So  SF Ricklingen  : SV Germania Grasdorf    15:00 
01.06., So  SV Germania Grasdorf  : Preussen Hameln 07    15:00 

Bezirkspokal
08.08., Mi FC Springe : SV Germania Grasdorf  1 : 2 
21.08., Di SV 07 Linden : SV Germania Grasdorf  1 : 2
04.09., Di TSV Burgdorf :  SV Germania Grasdorf  1 : 2 
03.10., Mi HSC Hannover : SV Germania Grasdorf  3 : 0

Nach zwei Siegen in 
Folge hat die Ger-
mania die einma-
lige Möglichkeit, 
sich mit einem 
Heimerfolg gegen 
den heutigen Geg- 
ner, den Tabellen-

letzten SV Bocke-
nem im oberen Tabel- 

lendrittel festzusetzen. 
Gerade der Auswärtserfolg am vergangenen 
Sonnabend bei der bekannt starken Heimelf 
aus dem Bremer Raum sollte uns Grasdor-
fern genügend Selbstvertrauen geben.

In einer von der Germania dominierten Partie 
waren es die Gastgeber vom SC Twistringen, 
die zuerst jubeln durften. Gleich mehrere 
gute Möglichkeiten ließen die Angreifer der 
Grasdorfer ungenutzt. In Hälfte zwei drehte 
die Elf aus der Leinemasch aber noch einmal 
auf und kam durch Dirk Falkner zum verdien-
ten Ausgleich. Spielertrainer Patrick Werner 
legte den Treffer für den ins Mittelfeld vorge-
rückten Falkner auf. In der Schlussviertel-
stunde erzielte der eingewechselte Daniel 
Pittich nach Vorlage von Ayke Yesiltac den 
Siegtreffer zum 2 : 1. 

Nach dem Anpfi ff wurde am Mittelkreis 
spontan getanzt und gesungen. Belohnt mit 
einem spendierten Besuch bei einer weltbe-
kannten Fastfoodkette konnte motiviert die 
lange Heimreise angetreten werden. Mit 
vollen Bäuchen und drei Punkten im Gepäck 
erreichte die Werner-Elf am Abend den heuti-
gen Austragungsort der Partie Grasdorf 
gegen Bockenem. 

Unser Gast holte am vergangenen Wochen-
ende die ersten drei Punkte – ausgerechnet 
gegen die Sportfreunde aus Anderten, die 
gegen die Germanen noch vor drei Wochen 
2:1 gewannen. Die Folge nach der Niederlage 
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Unser Gast am 14. Oktober: SV Bockenem

  44  

Klassenerhalt und die Zuschauer mit attraktivem Fußball zurück gewinnen

Saisonziel

Die 2. Herren 2007 / 2008

Stehend von links: Dennis Bielefeld (vom TSV Limmer), Jan Schwarz, Lars Koock, 
Matthes Gallasch, Markus Türr, Gastspieler Serdal und Sergej Nikitenko. 

Kniend von links: Spielertrainer Walter Zimmermann, Mohammed Kazhai, Sven 
Doering, Dirk Kabzinski, Rabbi Idrissi und Albert Zimmermann (TuS Heisede). 

Es fehlen: Alexander Ritter, Steffen Hellemann (BSV Gleidingen), Sven Meier, Tobias 
Raters, Talid Tasdelen, Man-him Cheung (SV Odin) und Labinot Jashari (Hannover 96 III).

Lagerstraße 5 Tel. (05 11) 6 90 94 33 
30453 Hannover Fax (05 11) 1 23 43 10 

metallrecyclinghannover@web.de

Joussef und Ibo Louleyman 
(beide VfV 06 Hildsheim), 
Axel Wulf (SV Alfeld),  
Imad Suleyman (SV Bavenstedt), 
Ercan Alcan (TuSpo Lamspringe), 
Amed Hekkalo (TuS Lingen)

Abgänge

Stefan Holze

Trainer

Hassan Alawie, Christian Gasau, Sohel 
Kordbachetz, Victor Buchsbaum und 
Michael Dekker

Abwehr

 Michael Menge und Andreas Hellmich
Torhüter

Ibo Yasav, Eyup Tunver, Brian Kreh, 
Besad Talamiskay, Vedat Demir,
Yaya Timuin, Bülent Tuncer, 
Elvis Hasani, Yunus Ozdoer, 
Iles Oezdoer, Kushztun Kama, 
Juri Paulmann und Jan Laumann

Mittelfeld  und  Angriff
Michael Dekker und Brian Kech
(SVG Göttingen), 
Yunus und Iles Ozdoer 
(beide SV Innerstetal), 
Kushztum Kama (VfB Northeim), 
Eyup Tuncer (Sparta Göttingen)

Neuzugänge

Champions League: Auftritt Dida 

Mathias Klappenbach erlebt großes Theater beim AC Mailand. In der Hauptrolle: Torhüter Dida. Glasgow, Celtic-Park, 90. 
Minute. Auftritt Fan: „Wahnsinn! 2:1 gegen Mailand. Ich geh jetzt runter und lauf ‚ne Ehrenrunde.” Mailands Torwart 
Dida: „Was ist denn das für ein Blödmann? Rempelt mich einfach an, will mir eine runterhauen. Warte, dich kriege ich. Es 
muss sowieso jemand dafür büßen, dass ich vorhin schon wieder den Ball fallen gelassen habe, dass wir jetzt verlieren”.

Torwart läuft Fan hinterher, Fan ist schneller. Dida: „Mist, was mache ich denn jetzt? Ich bin der berühmte Dida, aber wie 
komme ich hier jetzt wieder raus? Lieber abtauchen. Ich leg mich jetzt hin, ich bin verletzt. Das hat bei Inter damals 
gegen Gladbach auch super geklappt, vielleicht wird das Spiel ja wiederholt, und ich werde für meine Cleverness gelobt. 
Und von meinem Fehler spricht keiner mehr.”

Abtransport Dida. Am nächsten Morgen am Zeitungskiosk. Auftritt Dida. Zeitung 1: „Dida blamiert sich. Daneben gegrif-
fen und simuliert.” Zeitung 2: „Milan, dafür muss Dida eine Lektion erteilt werden.”

Dida: „Dass es auch überall diese Kameras geben muss. Was wissen die denn schon? Ich musste in Sekundenbruchtei-
len entscheiden”. Nachmittags auf dem Trainingsgelände des AC Mailand. Auftritt Vizepräsident Adriano Galliani:  
„Das war echt daneben gestern. Wir legen natürlich keinen Protest ein, der Dida spinnt doch.”

Dida: „Hält man so zu seinen Angestellten? Heute habe ich wirklich Kopfschmerzen, den ganzen Tag lachen alle über 
mich. Auch die Kollegen. Sowas mache ich nie wieder. Das habt ihr jetzt davon.”

Alle ab.                                                                                                     (Erschienen im Tagesspiegel vom 05.10.2007)
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Unser Gast am 20. Oktober: SV 1911 Algermissen

 12.08., So  TUSPO Lamspringe  : SV Germania Grasdorf   5 : 2
 18.08., Sa  SV Germania Grasdorf : SV 06 Holzminden    2 : 2
 26.08., So  FC Ambergau-Volk. : SV Germania Grasdorf   2 : 1
 01.09., Sa  SV Germania Grasdorf : TuSPo Schliekum    0 : 3
 08.09., Sa  SV Alfeld  : SV Germania Grasdorf   9 : 0
 15.09., Sa  SV Germania Grasdorf : SC Drispenstedt    0 : 6
 22.09., Sa  SV Germania Grasdorf : FC Lehrte    0 : 1
 30.09., So  SV B-W Neuhof  : SV Germania Grasdorf   5 : 0
 06.10., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Emmerke    2 : 6
 14.10., So  VfL Nordstemmen  : SV Germania Grasdorf   15:00
 20.10., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Algermissen    16:00
 28.10., So  TSV Deinsen  : SV Germania Grasdorf   15:00
 03.11., Sa  SV Germania Grasdorf : MTV Almstedt    14:00
 11.11., So  SpVg Laatzen  : SV Germania Grasdorf   14:00
 17.11., Sa  SV Germania Grasdorf : MTV Ilten    14:00
 25.11., So  SV 06 Holzminden  : SV Germania Grasdorf   14:00
 01.12., Sa  SV Germania Grasdorf : TUSPO Lamspringe    14:00
 23.02., Sa  SV Germania Grasdorf : FC Ambergau-Volk.   15:00
 02.03., So  TuSPo Schliekum  : SV Germania Grasdorf   15:00
 08.03., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Alfeld    16:00
 16.03., So  SC Drispenstedt  : SV Germania Grasdorf   15:00
 30.03., So  FC Lehrte  : SV Germania Grasdorf   15:00
 05.04., Sa  SV Germania Grasdorf : SV B-W Neuhof    16:00
 12.04., Sa  SV Emmerke  : SV Germania Grasdorf   16:00
 19.04., Sa  SV Germania Grasdorf : VfL Nordstemmen    16:00
 27.04., So  SV Algermissen  : SV Germania Grasdorf   15:00
 04.05., So  SV Germania Grasdorf : TSV Deinsen    15:00
 17.05., Sa  MTV Almstedt  : SV Germania Grasdorf   16:00
 24.05., Sa  SV Germania Grasdorf : SpVg Laatzen    16:00
 01.06., So  MTV Ilten  : SV Germania Grasdorf   15:00

Spielplan Bezirksliga Staffel 3 2007 / 2008

Jens Kluw, Resat Tomen 
(beide SV Hämelerwald), 
Markus Eschemann (SV Münstedt), 
Benjamin Grajetzki (SF Anderten), 
Rouven Plapper (TuS Hasede), 
Nils Foerster (SV Germania Grasdorf)

Abgänge

Jörg Schellhase

Trainer

Tobias Kaevel, Dennis Fritz, Henning 
Keil, Roger Hoffmann, Sebastian Meyer, 
Marco Gast, Carsten Fuchs

Abwehr

Sascha Rasch und Tobias Gause
Torhüter

Hussein Kawar, Bülent Dincer, Marcel 
Dubbert, Filip Dratvar, Mohamed Kawar, 
Daniel Steinmeyer, Alexander Gorski, 
Burak Erciyes, Ralf Krumrich, Michael 
Pommerin, Markus Weiterer

Mittelfeld  und  Angriff

Tobias Kaevel (SV Einum), Dennis 
Fritz (TuS Lühnde), Henning Keil (Ger-
mania Grasdorf II), Bülent Dincer 
(VfB Oedelum), Marcel Dubbert (TSV 
Ingeln/Oesselse), Filip Dratva, Roger 
Hoffmann (beide VfL Borsum), Moha-
mad Kawar (VfV Hildesheim), Sascha 
Rasch (SSV Förste), Daniel Steimmeyer, 
Markus Weiterer (beide eigene 2. 
Herren)

Neuzugänge

 einstelliger Tabellenplatz und nicht 
wieder Abstiegskampf

ZielZiel
MTV Almstedt, FC Ambergau-Volkers-
heim, SpVg Laatzen

Favoriten
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Statistik 1. Herren 2007 / 2008



Saison 2007 / 2008   Stadionspiegel 6

.. . . . . . . .  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . .  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  1414   77

Vereinsspielplan Tabellenservice Bezirksliga
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Die 1. Herren 2007 / 2008

Obere Reihe von links: 
Dennis Specht, Constantin Stavropoulos (von Niedersachsen Döhren), Kostrim Berisha 
(eigene A-Junioren), Daniel Schmidt, Florian Sauer, Martin Kotyrba (Fortuna Sachsen-
roß), Torsten Voigtländer (Fortuna Sachsenroß) und Torwarttrainer Oliver Lassoff.

Mittlere Reihe: 
Teammanager Uwe Peter,  Cheftrainer Patrick Werner, Ayke Yesiltac, Huseyin Yücsel, 
Abdullah Formuly, Atakan Sahiner, Eugen Reichert, Daniel Pittich (TSV Arpke), Dirk 
Falkner und Physiotherapeut Axel Barembruch.

Untere Reihe: 
Marius Szymanski (Gastspieler), Bastian Teichmann, Henrik Busche, Eren Tastan (SC 
Langenhagen A-Junioren) und Stephan Sauer.

Auf dem Bild fehlen André Wölm (Fortuna Sachsenroß) und Co-Trainer Thomas Küther.

Impressum:
Herausgeber: Fußballförderverein Grasdorf
Redaktion: Karl-Peter Hellemann, 
Verantwortlich für Inhalt und Annoncen: Karl-Peter Hellemann, 
Ohestraße 3, 30880 Laatzen
Titelfoto: Bastian Kroll
Layout · Satz · Digitaldruck von PHOENIX Werbung, Service & Consulting · www.phoenix-werbeagentur.com

Unser Clubhaus „Zur Leinemasch”

Auf Ihren Besuch freuen sich Stephan, Silke Klopsch und das Leinemasch-Team!

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 16:00 bis 0:00 Uhr · Samstag 14:00 bis 0:00 Uhr

warme Küche ab 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 bis 20:00 Uhr · durchgehend warme Küche

Ohestraße 8 · Laatzen Grasdorf · Telefon (05 11) 84 85 337

Großes Schlachtbuffet
mit

Grünkohl, Bregenwurst, Kassler, Bauchfl eisch,
Schlachtewurst, Salaten,

Schmalz und Käse ...
11,90 €

Termine:
09.11. / 17.11. / 21.11.2007

ab 19:00 Uhr

Bitte reservieren Sie unter
(05 11) 84 85 337
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Patrick Werner:  Kein Gegner darf unterschätzt werden

keinen Grund, das zu ändern. Es ist auch nicht nur 
eine Entscheidung für meine Person gewesen, son-
dern ich sehe das Potenzial von Dirk Falkner im 
zentralen Mittelfeld, er hilft der Mannschaft dort im 
Moment am meisten. Aus diesen beiden Gesichts-
punkten ist die Entscheidung getroffen worden. Und 
meine Zukunft sehe ich bei Erichs U32 im Sturm, 
Tore schießen macht am meisten Spaß ;-)

Wie sieht es im Kader aus?

Wie eigentlich schon von Anfang an plagen uns Ver-
letzungssorgen. Torsten Voigtländer sowie Eugen 
Reichert müssen aufgrund von Verletzungen passen. 
Formuly befi ndet sich im Urlaub. Ich bin froh das 
Martin Kotyrba wieder dazu kommt. Auf einen Spie-
ler seiner Qualität verzichtet man ungern. Des weite-
ren hat uns eine Grippewelle erwischt. Mal schauen 
wie wir diese Ausfälle egalisieren werden.

Welches Gesicht der 1. Herren präsentierst du 
den Zuschauern am Sonntag: Ein Team, das 
trotz des Highlights in Twistringen wieder eine 
Zitterpartie hingelegt? Oder gibt es für unseren 
Anhang den dritten Dreier in Folge zu feiern?

Solange alle Zuschauer und Beteiligten gesund vom 
Platz gehen und nicht vor Aufregung umkippen, 
können wir immer mit Zittern als 2:1 Sieger vom 
Platz gehen. Ich denke mir mal, dass jeder dann 
damit glücklich wäre. Im Ernst, ich weiß, dass viele 
gern einen überzeugenden Sieg sehen möchten. 
Ich muss aber hier auch mal eine Lanze für meine 
Mannschaft brechen. Wir sind vom Glück nicht 
gerade verfolgt. Was Verletzungen und Schieds-
richterentscheidungen angehen, haben wir bisher 
sicherlich nicht gerade das große Los gezogen. Wie 
sich die Mannschaft aber immer wieder befreit nach 
großer Kritik, dürfen wir nicht vergessen. Nach der 
indiskutablen Leistung beim HSC Hannover und 
dem Rückstand in Twistringen hat sich die Mann-
schaft erneut selbst aus dem Schlamassel befreit. 
Ich halte nichts davon, immer nur zu kritisieren, 
denn wenn einem das Wasser bis zum Hals steht, 
ist es schon ein Willensakt, immer wieder aufzu-
stehen und weiter zu machen. Das ist im privaten 
als auch im sportlichen Bereich in regelmäßigen 
Abständen immer wieder der Fall. Und nur die, die 
sich dagegen wehren, werden am Ende als Sieger 
dastehen.

Unseren heutigen Geg-
ner, den SV Bocke-

nem kennst du aus 
der Niedersachsen-
liga. Wie schätzt du 
das Team ein?

Die aktuelle Mann-
schaft ist mit dem 
Niedersachsenliga-

team nicht zu verglei-
chen. Es musste ein 

komplett neues Team instal-
liert werden. Dass es dabei zu Anlaufschwierig-
keiten kommen kann, ist ja nichts Neues. Durch 
den Sieg am vergangenen Samstag konnte die 
Mannschaft die ersten Punkte einfahren. Auch in 
den Spielen gegen Fortuna und Egestorf haben sie 
bewiesen, an guten Tagen jedem Gegner gefähr-
lich zu werden. Sicherlich haben die Bockenemer 
auch schon hoch verloren, doch werden wir nicht 
den Fehler begehen, diesen Gegner zu unterschät-
zen. Unsere Ergebnisse haben ja gezeigt, dass wir 
gerade gegen Gegner aus der unteren Tabellenre-
gion unsere Probleme haben. Dies versuchen wir 
heute abzustellen.

Wie beim Sieg in Egestorf hast du auch in 
Twistringen als Kopf der Abwehr Germania den 
Erfolg gesichert. Wolltest du immer schon gern 
als die Nummer 5 spielen?

Mir fällt es nicht leicht, am Wochenende in der 1. 
Herren zu spielen. Ich möchte mich in erster Linie 
auf meine Trainertätigkeit konzentrieren. In unserer 
Situation gab es aber nach Meinung des Trainer-
stabs keine andere Möglichkeit, Stabilität in unsere 
Abwehr zu bringen. Eine Entscheidungshilfe war 
hierbei sicherlich auch unser Spiel gegen Burgdorf 
im Pokal, wo ich die Position ja schon bekleidet 
habe. Man darf nicht vergessen, dass ich mich 
mit dieser Entscheidung ja selbst erhöhter Kritik 
aussetze. Spiele ich schlecht, könnten die Spieler 
schnell ein Alibi fi nden. Bei Misserfolg werde ich 
zum einem als Trainer, zum anderen als Spieler kri-
tisiert. Dass ich diesen Spagat meistern kann, habe 
ich bei meiner ersten Trainerstation bewiesen, aber 
es ist nicht meine Absicht, dies auf Dauer zutun. 
Nur: Solange wir positive Ergebnisse mit dieser 
Entscheidung einfahren, gibt es aus meiner Sicht 
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Tabellenservice Bezirksoberliga


